
 
Zwischenmitteilung der Geschäftsführung der Vereinigte Filzfabriken AG ge-
mäß § 37x WPHG über das erste Quartal des Geschäftsjahres 2010 
 
 
Der Auftragseingang in den ersten drei Monaten 2010 stieg gegenüber dem 
vergleichbaren Vorjahreszeitraum stark an. 
  
Die Umsatzerlöse und das EBIT lagen deutlich über dem Vorjahresniveau.  
 
Ende März beschäftigte die Gesellschaft 154 Mitarbeiter und 10 Auszubildende. Das 
liegt leicht unter dem Personalstand zum Ende des Geschäftsjahres 2009. 
 
Die Finanz- und Vermögenssituation der Vereinigte Filzfabriken Aktiengesellschaft 
hat sich gegenüber den Erläuterungen im Lagebericht für das Geschäftsjahr 2009 
nur unwesentlich verändert. Die Bilanzsumme ist nahezu unverändert. 
 
Die vor dem Hintergrund der gesamtwirtschaftlichen Rahmenbedingungen 
eingeleiteten Maßnahmen zur Anpassung der Produktion und der Kostenstrukturen 
zeigen Wirkung und werden weiter forciert.  
 
Aufgrund der aktuellen Geschäftsentwicklung erwarten wir aus heutiger Sicht für das 
Geschäftsjahr 2010 eine Verbesserung des Umsatzes und des operativen 
Ergebnisses im Vergleich zu 2009. 
 
 
Im Mai 2010 
 
 
Der Vorstand 


